






Protokollnotizen zur Ergänzungsvereinbarung zur DV Mobiles Arbeiten 

 

Zu Buchstabe d) 

Vorrangig sind dienstliche Mobiltelefone zu nutzen und entsprechende Umleitungen von 

Festnetznummern einzurichten. Eine Verpflichtung zur Umstellung auf private Telefone besteht 

nicht. Auf freiwilliger Basis ist es aber möglich, eine Umleitung auf private Telefone einzurichten. 

 

Zu Buchstabe e) 

Bei der Arbeitszeiterfassung im Mobilen Arbeiten kann auf die Eingabe der Beginn- und Ende-Zeit 

verzichtet werden, die Zeiten können aber selbstverständlich nach wie vor protokolliert werden. Dies 

kann jede*r Beschäftigte selbst entscheiden. Der*die Beschäftigte hat also die Möglichkeit, die 

Beginn- und Ende-Zeit oder Mobiles Arbeiten einzutragen. 

 

Zu Buchstabe f) 

Die gewährte Kompensation gilt für alle Beschäftigten, unabhängig davon, ob in der Schließzeit 

Urlaub genommen oder mobil gearbeitet wird. 


